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1 Ausgangssituation und Aufgabenstellung 

Die Stadt Remscheid beabsichtigt, im Bereich der Lüttringhauser Straße den Be-
bauungsplan Nr. 613 aufzustellen. Ziel dieses Plans ist es, im Bereich einer heuti-
gen Gewerbebrache (ehemaliger Betriebshof der RWE) ein Sondergebiet für die 
Errichtung eines Pflanzenmarktes von ca. 7.000 m2 Verkaufsfläche mit einem an-
gegliederten kleinen Baumarkt mit ca. 800 m2 VK-Fläche festzusetzen. 

 
Abbildung 1: Darstellung des Untersuchungsgebietes 

Anhand einer verkehrstechnischen Untersuchung sind Möglichkeiten einer leis-
tungsfähigen Erschließung zu überprüfen. Die Bewertung erfolgt in Anlehnung an 
die Verfahren des Handbuchs für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen 
(HBS 2001, Fassung 2005).   

Die Nachweise erfolgen für den Knotenpunkt Lüttringhauser Straße/Platanenallee 

2  Analyse 

Der Knotenpunkt Lüttringhauser Straße/Platanenallee wird heute nicht signalisiert 
betrieben und ist geprägt von hohen Verkehrsmengen in der durchgehenden 
Hauptrichtung der Lüttringhauser Straße.  
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Abbildung 2: Darstellung des Knotenpunktes Lüttringhauser Straße/Platanenallee 

Die Platanenallee erschließt ein Wohngebiet. Zur Ermittlung der Analysebelastung 
lagen zum einen Verkehrszählungen der Stadt Remscheid von dem Nachbarknoten 
Ringstraße/Lüttringhauser Straße vor, zum anderen wurde durch die PTV AG im 
Rahmen einer Ortsbesichtigung am 10.12.2008 eine Stichprobenzählung am Kno-
ten Lüttringhauser Straße/Platanenallee zur Ermittlung der Abbiegeverkehrsmen-
gen in den Platanenweg durchgeführt. Aus diesen Unterlagen wurde eine Analyse-
verkehrsmenge für die Nachmittagspitzenstunde ermittelt. Die Verkehrsströme sind 
in der nachfolgenden Abbildung 3 dargestellt. 
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Abbildung 3: Darstellung der Analysebelastung 

Darauf aufbauend wurden rechnerische Leistungsfähigkeitsnachweise für die be-
stehenden Verkehrsabläufe geführt. 
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Abbildung 4: Verkehrsqualitäten für die Mischverkehrsströme, Analyse 

Die Ergebnisse zeigen, dass die heutigen Verkehre mit mindestens befriedigenden 
Verkehrsqualitäten abgewickelt werden. Zusätzlich wurden während der Ortsbe-
sichtigung folgende Verkehrssituationen beobachtet: 

Zeitweise stauen sich Fahrzeuge vom Nachbarknoten Ringstraße/Lüttringhauser 
Straße in Richtung Süden zurück. Eine Überstauung des Untersuchungsknotens 
wurde aber während der Ortsbesichtigung nicht festgestellt. 

 

Abbildung 5: Rückstau vom Nachbarknoten Ringstraße/Lüttringhauser Straße 

Platanenallee 

Lüttringhauser Straße 
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Bei vorhandenen Linksabbiegern in die Platanenallee kommt es auf der Lüttring-
hauser Straße zu Störungen, die aber auf Grund der geringen Verkehrsmenge nicht 
zu dauerhaften Rückstauerscheinungen führen. 

 

Abbildung 6: Störungen der Hauptrichtung durch abbiegende Fahrzeuge 

Grundsätzlich sind die heute vorhandenen Verkehrsmengen leistungsfähig abzuwi-
ckeln. 

3 Verkehrserzeugung 

Für die Ermittlung der neu generierten Verkehre lagen Daten vom Auftraggeber 
über die zukünftige Nutzung der Gewerbefläche vor. Die Verkehrserzeugung wurde 
in Anlehnung an die Vorgaben von Bosserhoff1 durchgeführt.   

Auf Grund der vorgesehenen Nutzung als Garten- bzw. Baumarkt ist für die Ver-
kehrserzeugung von einem MIV-Anteil von 82,5 % ausgegangen worden. Insge-
samt werden durch die Nutzung der Gewerbefläche ca. 1.400 neue Kfz-Fahrten/d 
zusätzlich im Untersuchungsgebiet auftreten.  

Für die Nachmittagspitzenstunde werden 99 Ziel- und 94 Quellfahrten neu gene-
riert. 

Die dieser Ermittlung zu Grunde liegenden Kennwerte können der nachstehenden 
Tabelle 1 entnommen werden. 

 

  

 
                                                
1 Bosserhoff, Integration von Verkehrsplanung und räumlicher Planung, 
Heft 42 – 2000 der Hessischen Straßen- und Verkehrsverwaltung 
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Tabelle 1:  Verkehrserzeugung für den geplanten Garten- und Baumarkt  
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Der zukünftige Baumarkt wird regionale Bedeutung haben. Auf Grund der Einwoh-
nerverteilung in Remscheid und der im Norden angrenzenden Stadtteile von Wup-
pertal (Ronsdorf) mit einem eigenen Baumarkt, wird für das geplante Objekt eine 
Verteilung von 75% der neuen Verkehre in Richtung Süden bzw. 25% in Richtung 
Norden angenommen. 

4 Prognose  

Aus der Überlagerung der Analyseverkehrsbelastung mit den neu generierten Ver-
kehren wurde eine Prognoseverkehrsmenge für die Zeit nach der Eröffnung des 
Gartenmarktes ermittelt.  

Diese ermittelten Prognoseverkehrsmengen finden in den folgenden Tabellen für 
Leistungsfähigkeitsnachweise der beiden direkt nebeneinander liegenden Einmün-
dungen Berücksichtigung. In Tabelle 2 sind die Verkehrsqualitäten für den nördlich 
gelegenen dreiarmigen Teilknotenpunkt dargestellt. 

 

 

Tabelle 2: Verkehrsqualitäten für die Mischverkehrsströme Zufahrt Gartencenter, Prognose 

Für diesen Teilknotenpunkt wird mindestens befriedigende Verkehrsqualität er-
reicht. Allerdings ist die Rückstaulänge für die von Süden kommenden Fahrzeuge 
auf der Lüttringhauser Straße von 18 Meter kritisch zu bewerten, da der Staube-
reich bis in den direkt südlich angrenzenden Teilkontenpunkt reicht.  

Lüttringhauser  
Straße Süd  

Zufahrt 
Gartenmarkt  

Lüttringhauser  
Straße Nord  
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In Tabelle 3 ist die Verkehrsqualität für den südlichen Teilknotenpunkt Lüttringhau-
ser Straße/Platanenallee dargestellt. 

 

 

Tabelle 3: Verkehrsqualitäten für die Mischverkehrsströme Platanenallee, Prognose 

Auch an diesem Teilknoten wird mindestens befriedigende Verkehrsqualität er-
reicht. Allerdings ist der Linksabbieger von Norden kommend für eine ebenfalls 
kritische Staulänge von 18 Meter verantwortlich.  

Zusammengefasst bleibt festzustellen, dass beide Teilknotenpunkte unabhängig 
voneinander leistungsfähig sind, sich durch den sehr geringen Abstand zueinander 
jedoch gegenseitig blockieren können. Aus diesem Grund ist eine Verlegung der 
Zufahrt zum B-Plangebiet 613 bei der zuvor angenommenen Nutzungsform und 
dem daraus resultierenden Verkehrsaufkommen notwendig. Durch die Verlegung 
der Zufahrt um ca. 20 Meter nach Süden entsteht ein vierarmiger Knotenpunkt. 

Die zukünftige Verkehrsverteilung bei einem vierarmigen Knotenpunkt ist in der 
nachfolgenden Abbildung 7 dargestellt. 

Lüttringhauser  
Straße Nord  

Platanenallee  

Lüttringhauser  
Straße Süd  
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Abbildung 7: Darstellung der Prognosebelastung 

Für die Prognosebelastungen wurden wiederum rechnerische Leistungsfähigkeits-
nachweise zur Darlegung der zukünftig erreichbaren Verkehrsqualität geführt. 
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Tabelle 4: Verkehrsqualitäten für die Mischverkehrsströme vierarmiger Knotenpunkt, Prognose 

Die Ergebnisse zeigen, dass die zukünftigen Verkehrsmengen an einem nicht sig-
nalisierten Knotenpunkt ohne Ausbaumaßnahmen nicht leistungsfähig abzuwickeln 
sind.  

5 Optimierungen 

Die rechnerischen Nachweise für die Prognoseverkehrsmengen zeigen nicht aus-
reichende Leistungsfähigkeiten für die zukünftigen Verkehrsmengen. Um eine auch 
zukünftig mindestens ausreichende Verkehrsqualität gewährleisten zu können, 
müssen bauliche und/oder betriebliche Maßnahmen zur Verbesserung der Ver-
kehrsabläufe umgesetzt werden.  

Es wird die Optimierungsvariante mit möglichst wenig Aufwand untersucht. Der 
wohl geringste Optimierungsaufwand entsteht durch den Bau zweier zusätzlicher 
Linksabbiegefahrstreifen. Die folgende Tabelle 5 zeigt die zu erreichenden Ver-
kehrsqualitäten bei diesem Ausbau. 

Lüttringhauser  
Straße 

Platanenallee  

Zufahrt 
Gartenmarkt  

Lüttringhauser  
Straße 
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Tabelle 5: Verkehrsqualitäten vierarmiger Knotenpunkt optimiert durch Linksabbiegefahrstreifen, 

Prognose 

Die Ergebnisse zeigen, dass für die Zufahrt von der Platanenallee befriedigende 
und für die Zufahrt vom B-Plangrundstück gute Verkehrsqualität erreicht wird. Für 
die Hauptrichtung wird auch für die Linksabbiegefahrstreifen durchgehend sehr 
gute Qualität ausgewiesen. Die Rückstaulängen liegen ebenfalls in einem unkriti-
schen Bereich.  

Die folgende Abbildung 8 zeigt skizzenhaft den Ausbauvorschlag für den optimier-
ten Knotenpunkt. Im Anhang ist zudem eine Abbildung beigefügt, auf der neben 
dem optimierten Knotenpunkt auch eine Schleppkurve eingezeichnet ist, welche 
verdeutlicht, dass auch mit der versetzten Ausfahrt eine Anlieferung durch große 
Lastzüge (ca. 18 Meter Länge) möglich ist. Die innere Erschließung des Grund-
stücks bleibt demnach trotz Verlegung der Einfahrt gewährleistet. 

Lüttringhauser  
Straße 

Platanenallee  

Zufahrt 
Gartenmarkt  

Lüttringhauser  
Straße 
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Abbildung 8: Vierarmiger Knotenpunkt mit zusätzlichen Linksabbiegefahrstreifen 

6 Zusammenfassung 

Die Stadt Remscheid beabsichtigt, im Bereich der Lüttringhauser Straße den Be-
bauungsplan Nr. 613 aufzustellen. Ziel dieses Plans ist es, im Bereich einer heuti-
gen Gewerbebrache (ehemaliger Betriebshof der RWE) ein Sondergebiet für die 
Errichtung eines Pflanzenmarktes festzusetzen. 

Die vorliegende verkehrstechnische Untersuchung zeigt auf, dass der Verkehrsab-
lauf im Bereich der Grundstückszufahrt, ausgehend von der Lüttringhauser Straße, 
mit zwei eng aneinander grenzenden Einmündungen der Grundstückszufahrt selber 
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und der Platanenallee nach Eröffnung eines Gartenmarktes ohne Optimierungen 
nicht mehr leistungsfähig ist. Jede Einmündung separat betrachtet funktioniert mit 
befriedigender Verkehrsqualität. Durch den sehr engen Abstand zueinander blo-
ckieren sich die linksabbiegenden Verkehre auf der Lüttringhauser Straße gegen-
seitig und bringen damit auch den Verkehrsfluss in der Hauptrichtung schnell zum 
Erliegen. Aus diesem Grund wird empfohlen die Grundstückszufahrt um ca. 20 Me-
ter nach Süden zu verlegen. Dadurch entsteht zukünftig ein vollwertiger vierarmiger 
Knotenpunkt. Durch den Bau zweier separater Linksabbiegspuren auf der Lüttring-
hauser Straße wird auch ohne Signalisierung ein mindestens befriedigender Ver-
kehrsablauf erreicht. 
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8 Anhang 

8.1 Analyseverkehrsbelastung 
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8.2 Leistungsfähigkeitsnachweis, Analyse 
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8.3 Prognoseverkehrsbelastung 
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8.4 Leistungsfähigkeitsnachweis, Prognose 

8.4.1 Nördlicher Teilknotenpunkt (dreiarmig) 
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8.4.2 Südlicher Teilknotenpunkt (dreiarmig) 
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8.4.3 Vierarmiger Knotenpunkt 
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8.4.4 Vierarmiger Knotenpunkt – optimiert 
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8.5 Optimierter Knotenpunkt mit innerer Erschließun g 
des B-Plangebiets 

 


